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Wir werden einmal alle alt
und stille werden
und werden wissen,
was wesentlich ist
und was ungestraft
ausgelöscht werden kann.
Einmal wird unser Auge
ruhig werden
und müde werden
unser Schritt,
und Sonnenuntergang
wird unseren Abend färben.

Ich kenne einen alten Mann,
der immer schwere Lasten trug
und sich der Mühe nie entzog.
Ich denke an sein stilles Antlitz,
an das Wissen vieler einsamer Wege.
Sein Leben war hart und dürftig,
doch der milde Klang seiner Stimme
zeigte Güte ohne Bitterkeit.

Wir werden einmal alt und müde.
Lasst beten uns,
dass unsere Stimmen
milder werden
und unsere Gesichter
Verkünder des Friedens.
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